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BAUMASCHINEN
HARTMANN

www. baumaschinen-hartmann.de

Beratung I Verkauf I Service I Vermietung
Dorfstraße 1 • 19075 Holthusen
Tel. 03865 8210 • Fax 03865 82124

759,- €
Aktionspreis
599,- €

Solange der Vorrat reicht!

Honda Benzinrasenmäher
HRG 466 SK
• neuestes Modell 
• incl. Übergabe
• beste Schneid- und

Fangleistung
• Radantrieb
• leistungsstark und

zuverlässig

Mehr über die neuen Lernbedingungen vor Ort lesen Sie ab Seite 6. Foto: Schüßler

Touchscreen
statt Tafelkreide

Erweiterungsbau des 
Stralendorfer Schulzentrums
bietet interaktiven Unterricht
für Fünft- und Sechstklässler.
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17 SV Stralendorf wächst weiter

Neues von der Ehrenamtskarte

Regional. Wer sich 5 Stunden in der
Woche oder 250 Stunden im Jahr
ehrenamtlich engagiert, kann die lan-
desweite Ehrenamtskarte beantra-
gen. Sie wurde auf Initiative des Lan-
des Mecklenburg-Vorpommern 2020
eingeführt, um das Ehrenamt im Land
zusätzlich zu
würdigen und
Danke zu sagen. 
Mit der Ehren-
amtskarte kann
man bei zahlrei-
chen Partnern
günstiger ein-
kaufen oder man
zahlt weniger. 
Auf der Internetseite www.Ehren-
amtsKarte-MV.de findet man die
Anträge, Informationen zu Partnern
und deren Angebote, Partner werden
und weitere Informationen. 
Um die Ehrenamtskarte attraktiver
zu machen, werden noch weitere
Partner aus Wirtschaft und
Gesellschaft gesucht, die mit ihrer
Unterstützung das Ehrenamt wei-
ter würdigen und stärken möch-

ten. Wenn sie Interesse an einer
Partnerschaft haben oder weitere
Informationen benötigen, melden
sie sich gerne in der MitMachZen-
trale des Landkreises.  
Aktuell gibt es im Land 248 Partner
mit 617 Einlösestellen. 5260 Ehren-

amtskarten wur-
den bereits per
Post versandt
bzw. feierlich
übergeben (in
unserem Land-
kreis sind es 725
Ehrenamtskar-
ten). 

Bei Fragen zum Ehrenamt oder der
Ehrenamtskarte nehmen Sie gerne
Kontakt mit der MitMachZentrale des
Landkreises Ludwigslust-Parchim auf. 
Angelika Lübcke 
MitMachZentrale 
Mehrgenerationenhaus Lübz 
19386 Lübz, Schulstraße 8 
Tel.:     038731 / 47833 
Mobil:   0173 / 2344041 
E-Mail: angelika.luebcke@jfv-pch.de

Stralendorfer Oktober-Herbstfest 2022
Information des Dorfvereins

Das diesjährige Herbstfest wird am Sonnabend, 8. Oktober
2022 im Landschaftspark Stralendorf stattfinden. Mit den
Erfahrungen des Herbstfestes im Vorjahr wollen wir bereits
in der Planungsphase alle Stralendorferinnen, Stralendorfer
und Gäste bitten, ihre Ideen und Anregungen mit einzubringen. Auch die Stra-
lendorfer Vereine sind in die Vorbereitung rechtzeitig eingebunden. So werden
u.a. der Sportverein Stralendorf, das Hubertus-Festkomitee, die Freiwillige Feu-
erwehr, der Reit- und Fahrverein Stralendorf, die Bibliothek Stralendorf und
der Hort Stralendorf eigene Angebote unterbreiten.
Ein wesentlicher Teil des Herbstfestes wird auch dieses Jahr von ca.14 bis 18
Uhr ein umfangreicher Herbstmarkt mit einem vielfältigen Angebot sein. 
Wegen der großen Zustimmung zu den Angeboten des Trödelmarktes wird die-
ser Teil erweitert. Wir bitten Interessenten, die etwas anbieten wollen, sich
rechtzeitig beim Dorfverein zu melden (Kontaktinfo s.u.). Die Anzahl der Anbie-
ter ist auf Grund der Platzverhältnisse begrenzt.

Das Programm des Herbstfestes wird mit verschiedenen Aktionen für Spaß und
Abwechslung bei Jung und Alt sorgen. So kann u.a. Ponyreiten, Basteln für Kin-
der mit dem Hort, Zielspritzen mit der FFw oder Torwandschießen unter
Betreuung des SV Stralendorf vielen Besuchern ein Angebot gemacht werden.
Alles wird jedoch nicht verraten, einige Überraschungen sollen auch sein.
Ab ca. 18 Uhr wird die FFw Stralendorf in gewohnt professioneller Weise ein
Lagerfeuer entfachen, und ihre gastronomische Betreuung wird so weder Hun-
ger noch Durst aufkommen lassen.
Die Vorbereitungen laufen, aber jeder ist aufgerufen, sich mit Ideen und akti-
ver Beteiligung an der Vorbereitung und Durchführung des Herbstfestes zu
beteiligen.

Kontakt Dorfverein: Axel Drückler , 
Mobil: 0152 08615603, Mail: cunda.drueckler@web.de
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Energie für Mecklenburg

KOPSICKER
0385   64 64 60
mail@mec-ko.de
www.mec-ko.de

Erdgas I Strom

 

Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160

 

Die Leidenschaft Hubertusjagd

Wo einst der Küster lehrte
Von der Dörpschaul zum künftigen Dorfgemeinschaftshaus

Stralendorf. 30 Jahre leitete Johan-
nes Möller-Titel das Festkomitee der
Stralendorfer Hubertusjagd. 
Mutig, ehrgeizig und auf seine ganz
eigene Art führte er uns durch Höhen
und Tiefen.
Für Probleme hatte er immer eine
Lösung. Meistens direkt, manchmal
unkonventionell. Jede Herausforde-
rung wurde angenommen und alle
Hindernisse aus dem Weg geräumt.
Jetzt ist es soweit, und unser „Möti“
hat sich entschieden, den Vorsitz des
Festkomitees abzugeben, getreu sei-
nem Motto: Wenn es am schönsten
ist, soll man aufhören.
In Anerkennung seiner Tatkraft, Fair-
ness und seines Verantwortungsbe-
wusstseins möchten wir, die Mitglie-
der des Festkomitees Hubertusjagd
Stralendorf uns für die jahrelange,
vertrauensvolle Zusammenarbeit sehr
herzlich bedanken.

Bereits in den vergangenen Jahren
arbeitete Franka Töpfer eng an der
Seite von Johannes Möller-Titel. Sie
wird nun dessen Nachfolge antreten.
Mit Unterstützung aller Mitglieder
des Festkomitees wird es also auch

weiterhin am ersten Novemberwo-
chenende heißen:

Auf zur Hubertusjagd 
nach Stralendorf!

Text / Foto: Festkomitee

Stralendorf. Um das Jahr 1848 wurde
im reetgedeckten Fachwerkhaus, das
vielen Einheimischen und Vorbeizie-
henden als ehemalige Gaststätte noch
bekannt ist, seinerzeit der Dorfschul-
unterricht durch Küster Joachim
Christian Krüger abgehalten. Jahre
zuvor diente es als Predigerwitwen-
haus. Ein Haus voller Geschichte und
Geschichten über die Menschen, die
hier ein und aus gingen, ob als Schul-
kind oder auch Jahrzehnte später als
Gast im eben besagten „Amtsgasthof“.
Für viele Einheimische, die hier gern
einkehrten, um zu speisen oder gar zu
feiern, war es sehr bedauerlich, dass
sich die Gemeinde Stralendorf von
ihrem alten Gasthof verabschieden
musste.
Viele Nutzungen kannte das Gebäude,
auch umgebaut wurde es mehrfach,

leider nicht immer fachgerecht und so
ist das Ausmaß der Schäden so groß,
dass zum Erhalt für die nächsten Jahr-
zehnte eine grundhafte Sanierung not-
wendig ist.
Die Bausubstanz ist den heutigen
Anforderungen an eine gastronomi-
sche Einrichtung nicht mehr gewach-
sen und nur mit sehr hohem Aufwand
zu ertüchtigen. 
Für die Sanierung mit dem Ziel, weiter
als gastronomische Einrichtung
genutzt zu werden, gab es keine finan-
zielle Unterstützung. Für die perspekti-
vische Nutzung als Dorfgemein-
schaftshaus konnten Fördermittel
erfolgreich eingeworben werden.
So entschloss sich die Gemeinde Stra-
lendorf, das denkmalgeschützte und
dorfprägende Objekt zum Dorfgemein-
schaftshaus umzunutzen. 2020 wur-

den Fördermittel beantragt und 2021
bewilligt.
Die Gesamtbaukosten belaufen sich
auf rund eine Million Euro.
Als Planer konnte das Architekturbüro
Forejt und Partner aus Schwerin
gebunden werden, das auch die Koor-
dinierung der Haustechnikplanung des
Ingenieurbüros TPN Nord übernimmt. 
Eine B-Plan Änderung musste erfolgen,
und ein Bauantrag wurde gestellt. Die
ersten Ausschreibungen sind erfolg-
reich abgeschlossen, und somit konn-
ten inzwischen die ersten Bauarbeiten,
der Abbruch des Anbaus und Rückbau-
arbeiten im Gebäude, beginnen.
Im nächsten Schritt erfolgt die
Instandsetzung der alten Bausubstanz. 
Das Fachwerk ist stark geschädigt und
muss in großen Teilen erneuert werden.
Arbeiten an der Gründung sind erfor-

derlich, so dass in diesem Jahr noch
Einiges zu tun ist. Im Bereich des abge-
brochenen Sanitäranbaus entsteht ein
Anbau mit einem kleinen Sitzungsraum
für die Gemeindevertretung, Büroräu-
me für den Bürgermeister und den
Chronisten des Ortes.
Im zweiten Schritt sind für 2023 ein
neues Reetdach, neue Fenster und
Türen, sowie die komplette Neuinstal-
lation und der umfangreiche Innen-
ausbau geplant.
Auch wenn befürchtet werden muss,
dass Materiallieferengpässe und stei-
gende Baukosten das Baugeschehen
stark beeinflussen, geht man derzeit
von einer Fertigstellung im Jahr 2023
aus.

Text: Reiners / Schönrock
Fotos: Schönrock

Ein alter Anbau ist gewichen, um Platz für Neues zu schaffen. Die Entkernung im Innern schreitet gut voran.
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GEMEINDE PAMPOW
Der Bürgermeister

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG

Bauleitplanung der Gemeinde Pampow

Betrifft: 1. Änderung des Bebauungsplan Nr. 17 der Gemeinde Pampow für das
Gebiet „Am Immenhorst 3. Bauabschnitt“ nach § 13 BauGB im verein-
fachten Verfahren

hier: Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses gemäß § 10 Abs. 3 BauGB

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Pampow hat in ihrer Sitzung am 14.09.2022 die
Satzung über die 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 17 für das Gebiet „Am Immen-
horst 3. Bauabschnitt“, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und dem Teil B (Text)
einschließlich der örtlichen Bauvorschriften, beschlossen und die Begründung gebilligt.
Das Plangebiet wird wie folgt begrenzt:
• in nördlicher Richtung durch das Wohngebiet „Am Immenhorst – 2. Bauabschnitt“,
• in östlicher Richtung durch das Wohngebiet „Am Immenhorst“,
• in südlicher Richtung durch die Wohnbebauung an der Schweriner Straße,
• in westlicher Richtung durch Fläche für die Landwirtschaft.

Der Plangeltungsbereich ist dem nachfolgenden Übersichtsplan zu entnehmen.

Der Satzungsbeschluss wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 Satz 1 BauGB ortsüblich
bekannt gemacht.

Entsprechend § 10 Abs. 3 Satz 4 BauGB tritt die Satzung über die 1. Änderung des
Bebauungsplanes Nr. 17 für das Gebiet „Am Immenhorst 3. Bauabschnitt“ der Gemein-
de Pampow mit dieser Bekanntmachung in Kraft.

Jede Person kann die Satzung über die 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 17 für das
Gebiet „Am Immenhorst 3. Bauabschnitt“ sowie die dazugehörige Begründung ab die-
sem Tag während der Dienststunden im Amt Stralendorf, Dorfstraße 30, 19073 Stralen-
dorf sowie zu anderen Zeiten nach Vereinbarung einsehen und über den Inhalt Auskunft
verlangen.
Die in Kraft getretene Satzung über die 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 17 für das
Gebiet „Am Immenhorst 3. Bauabschnitt“ der Gemeinde Pampow mit der dazugehöri-
gen Begründung wird ergänzend in das Internet unter der Adresse https://www.amt-
stralendorf.de/bauleitplanung/ sowie in das zentrale Internetportal des Landes Meck-
lenburg-Vorpommern (Bau- und Planungsportal M-V) Adresse: 
http://bplan.geodaten-mv.de/Bauleitplaene eingestellt.
Auf die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften und

von Mängeln der Abwägung sowie auf Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird hin-
gewiesen.
Gemäß § 215 Abs. 1 BauGB werden unbeachtlich:
1. ‘eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort

bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der Vor-

schriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans und
3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorganges, wenn

sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der Satzung über die 1. Ände-
rung des Bebauungsplanes Nr. 17 für das Gebiet „Am Immenhorst 3. Bauabschnitt“
schriftlich gegenüber der Gemeinde Pampow unter Darlegung des die Verletzung
begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind.

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB über die frist-
gemäße Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche für Eingriffe in eine bis-
her zulässige Nutzung und von durch Festsetzungen der 1. Änderung des Bebauungs-
planes Nr. 17 für das Gebiet „Am Immenhorst 3. Bauabschnitt“ eintretenden Vermö-
gensnachteilen, die in den §§ 39 bis 42 BauGB bezeichnet sind, sowie über die Fälligkeit
und das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen bei nicht fristgemäßer Geltendma-
chung wird hingewiesen. Ein Entschädigungsanspruch erlischt, wenn nicht innerhalb
von drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die in den §§ 39 bis 42 BauGB
bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruchs herbei-
geführt wird.

Ein Verstoß gegen Verfahrens- und Formvorschriften der Kommunalverfassung für das
Land Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V), die in diesem Gesetz enthalten oder auf-
grund dieses Gesetzes erlassen worden sind, sind nach § 5 Abs. 5 und 7 KV M-V unbe-
achtlich, wenn der Verstoß nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung
schriftlich unter Bezeichnung der verletzten Vorschrift und der Tatsache, aus der sich
der Verstoß ergibt, gegenüber der Gemeinde Pampow geltend gemacht wird. Eine Ver-
letzung von Anzeige-, Genehmigungs- oder Bekanntmachungsvorschriften kann stets
geltend gemacht werden.

Pampow, den 20.09.2022 (Siegel)                     

gez. Frank Gombert
Bürgermeister der Gemeinde Pampow

Bekanntmachung 
des Regionalen Planungsverbandes Westmecklenburg 

vom 31.08.2022

über die öffentliche Auslegung des Entwurfes zur Teilfortschreibung des Regiona-
len Raumentwicklungsprogramms Westmecklenburg (RREP WM 2011)1 für die
Kapitel 4.1 Siedlungsentwicklung und 4.2 Wohnbauflächenentwicklung sowie des
dazugehörigen Entwurfes des Umweltberichts für die zweite Stufe des Beteiligungs-
verfahrens 

Am 29. Juni 2022 hat die 66. Verbandsversammlung des Regionalen Planungsver-ban-
des Westmecklenburg beschlossen, den Entwurf der Kapitel 4.1 Siedlungs entwicklung
und 4.2 Wohnbauflächenentwicklung des RREP WM 2011 sowie den Entwurf des
Umweltberichtes in die Behörden- und Öffentlichkeitsbeteiligung (zweite Stufe) zu
geben. Die Planungsregion (Geltungsbereich) umfasst die Landkreise Nordwestmecklen-
burg und Ludwigslust-Parchim sowie die Landeshauptstadt Schwerin.
Gegenstand dieser Teilfortschreibung ist die Aktualisierung der raumordnerischen Fest   -
legungen in den Kapiteln 4.1 Siedlungsstruktur und 4.2 Stadt- und Dorfent wicklung2.
Maßgeblich erfolgt in dem Zusammenhang die Überprüfung der Rege lungen zur Steue-
rung der wohnbaulichen Entwicklung in den nicht-zentralen Orten im Geltungsbereich
des Planungsverbandes. 
Alle Personen (Öffentlichkeit) sowie die Behörden des Bundes und der Länder, kommu-
nale Gebietskörperschaften, bundesunmittelbare und die der Aufsicht eines Landes
unterstehenden Körperschaften, Anstalten und Stiftungen des öffentlichen Rechts (die
in ihren Belangen berührten öffentlichen Stellen) können gemäß § 9 Abs. 3 Raumord-
nungsgesetz (ROG)3 in Verbindung mit §§ 9 Abs. 3, 7 Abs. 3 des Gesetzes über die
Raumordnung und Landesplanung Mecklenburg-Vorpommern (Landes planungs gesetz
– LPlG)4 zu dem vorliegenden Entwurf der Teilfortschreibung des Regionalen Raument-
wicklungsprogramms Westmecklenburg für die Kapitel 4.1 und 4.2 einschließlich des
dazugehörigen Entwurfes des Umweltberichtes Stellung nehmen. 
Mit dem Entwurf des Umweltberichtes werden die folgenden umweltbezogenen Infor-
mationen ausgelegt:

• Beschreibung des derzeitigen Umweltzustands der Region Westmecklen-
burg und der einzelnen Landschaftszonen,

• betroffene Umweltbelange: keine unmittelbaren Auswirkungen auf die
Schutzgüter Mensch, Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt, Fläche und
Boden, Wasser, Klima und Luft, Landschaft, Kultur und sonstige Sachgü-
ter, da mit den Festlegungen in den Kapiteln 4.1 und 4.2 keine konkreten
standort bezogenen Vorhaben verbunden sind und erst im Rahmen nach -
folgender Planungs ebenen die verschiedenen Umweltbelange und deren
Wechsel wirkungen bewertet werden können,

• Artenschutz: keine Notwendigkeit von Natura 2000-Verträglichkeitsprü-
fungen und speziellen artenschutzrechtlichen Prüfungen auf dieser Pla-
nungsebene,
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• Alternativenprüfung: keine Erforderlichkeit, da Prüfung räumlicher Alter-
nativen nicht möglich ist,

• Überwachungsmaßnahmen: durch Stellungnahmen des Amtes für Raum -
ordnung und Landesplanung Westmecklenburg, Hinwirken des Regiona-
len Planungs verbandes Westmecklenburg im Rahmen seiner Zuständig-
keit; darüber hinaus keine konkreten Überwachungsmaßnahmen.

Die öffentliche Auslegung des Entwurfes der Kapitel 4.1 Siedlungsentwicklung und 4.2
Wohnbauflächenentwicklung sowie des dazugehörigen Entwurfs des Umweltberichts
für die zweite Beteiligungsstufe findet in der Zeit vom 

04.10.2022 bis zum 06.12.2022
statt. 
Die Unterlagen sind während der Auslegungsfrist einsehbar

• im Internet unter www.raumordnung-mv.de und www.region-west-
mecklenburg.de sowie

• in der Geschäftsstelle des Regionalen Planungsverbandes Westmecklen-
burg in Schwerin5, in den Verwaltungen der Landkreise Nordwestmecklen-
burg (Dienstsitze Wismar6 und Grevesmühlen7) und Ludwigslust-Parchim
(Dienstsitze Parchim8 und Ludwigslust9) sowie der kreisfreien Stadt
Schwerin (Stadthaus)10 sowie in den Verwaltungen der Ämter und der
amtsfreien Städte und Gemeinden im Geltungsbereich des Planungsver-
bandes. Die Auslegungs zeiten entsprechen den ortsüblichen Öffnungszei-
ten der genannten Behörden.

Stellungnahmen können innerhalb der Auslegungsfrist elektronisch
• im Rahmen der Online-Beteiligung unter www.raumordnung-mv.de und

www.region-westmecklenburg.de oder
• per E-Mail an siedlung2@afrlwm.mv-regierung.de

abgegeben werden. 
Stellungnahmen können zudem bei der 
Geschäftsstelle des 
Regionalen Planungsverbandes Westmecklenburg
Wismarsche Straße 159
19053 Schwerin

• während der ortsüblichen Öffnungszeiten mündlich zur Niederschrift
vorgetragen oder schriftlich abgegeben werden. 

Gemäß § 9 Absatz 2 Satz 4 ROG sind mit Ablauf der Auslegungsfrist alle Stellungnah-
men ausgeschlossen, die nicht auf besonderen privatrechtlichen Titeln beruhen.
Die Verarbeitung der abgegebenen Stellungnahmen erfolgt unter Beachtung der
Datenschutzerklärung11 des Regionalen Planungsverbandes Westmecklenburg ent -
sprechend den Regelungen der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO). 
Im Hinblick auf die digitale Verarbeitung wird gebeten – soweit möglich – die Stellun-
gnahme den jeweiligen Programmsätzen zuzuordnen.
Die Veröffentlichung der Abwägungsdokumentation zu den in dieser Stufe des Beteili-
gungsverfahrens eingehenden Stellungnahmen erfolgt nach Rechtswirksamkeit des
RREP Westmecklenburg bzw. mit Beginn der nachfolgenden Stufe des Beteiligungsver-
fahrens auf den Internetseiten www.raumordnung-mv.de und www.region-westmeck-
lenburg.de und ist in der Geschäftsstelle des Regionalen Planungsverbandes Westmeck-
lenburg einsehbar. 
Die Abwägungsdokumentation für die bereits in der 1. Beteiligungsstufe eingegange-
nen Stellungnahmen kann ab dem 31.08.2022 ebenfalls unter www.raumordnung-
mv.de und www.region-westmecklenburg.de und in der Geschäftsstelle des Regionalen
Planungsverbandes Westmecklenburg eingesehen werden.

gez. Thomas Beyer
Vorsitzender des 
Regionalen Planungsverbandes Westmecklenburg

1 Regionales Raumentwicklungsprogramm WestmeckleRegionales Raumentwicklungsprogramm
Westmecklenburg (RREP WM 2011) vom 31. August 2011 (GVOBl. M-V 2011, S. 944 ff.)

2 Kapitelbezeichnungen gemäß RREP WM 2011; Kapitelbezeichnungen werden aktualisiert entspre-
chend LEP M-V

3 Raumordnungsgesetz (ROG) vom 22. Dezember 2008 (BGBl. I S. 2986, das zuletzt durch Artikel 5
des Gesetzes vom 3. Dezember 2020 (BGBl. I S. 2694) geändert worden ist

4 Gesetz über die Raumordnung und Landesplanung Mecklenburg-Vorpommern (Landesplanungsge-
setz – LPlG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 5. Mai 1998 (GVOBl. M-V 1998, S. 503, 613),
zuletzt geändert durch Artikel 9 des Gesetzes vom 9. April 2020 (GVOBl. M-V, S. 166, 181)

5 Wismarsche Straße 159, 19053 Schwerin 8 Putlitzer Straße 25, 19370 Parchim
6 Rostocker Straße 76, 23970 Wismar 9 Garnisonsstraße 1, 19288 Ludwigslust
7 Börzower Weg 3, 23936 Grevesmühlen 10 Am Packhof 2-6, 19053 Schwerin

HOLTHUSEN - wir feiern immer noch!
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner 
der Gemeinde Holthusen,

ja, Sie haben richtig gelesen, im nächsten Jahr 
wollen wir wieder unser so geliebtes Dorffest feiern.

Das Motto ist so offen gestaltet, dass es bestimmt vielen Einwohnern in
den Straßen Spaß macht, den richtigen Themenwagen auszuwählen.

Im Sozialausschuss haben wir uns mit den Vereinen abgestimmt, dass wir
im nächsten Jahr eine Festwoche organisieren werden, die am 

10. Juni mit dem Festumzug beginnt 
und am 

17. Juni mit dem Tanzabend mit Siegerehrung endet.

Für die Organisation brauchen wir viele fleißige Hände und Unterstützer.
Wer dazu Lust hat und gute Ideen mitbringt, kann sich gerne per Mail
anmelden und am 17. 10. 2022, 17 Uhr an der Sozialausschusssitzung
teilnehmen. (Mail: gemeinde-holthusen@gmx.de)

Machen Sie mit und wir können uns 
viele schöne gemeinsame Stunden bereiten.

Marianne Facklam 
Bürgermeisterin

Öffentlicher Corona-Impftermin in der Gemeinde Zülow
am 5. 10. 2022 von 10 bis 13 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 

Dorfplatz 9 19073 Zülow
Es kommt der angepasste Impfstoff für die Omikron Variante zum Einsatz.
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Stralendorf. Als man im September
1956 das für damalige Zeiten sehr
moderne Schulgebäude im Dorf in
Betrieb nahm, hatte man ganz sicher
keine Vorstellungen, dass man ganze
66 Jahre später wieder ein Schulgebäu-
de gleich nebenan eröffnen würde.
Dieses nun voller moderner IT-Technik
und besten Lernbedingungen in neuen
8 Unterrichtsräumen für 8 Klassen mit
4 Gruppenarbeitsräumen und 2 Fach-
kabinetten inklusive 2 Vorbereitungs-
räumen und 2 Lehrerarbeitszimmern.
Die Schüler haben längst nach der offi-
ziellen Übergabe am 8. September
2022 ihren persönlichen Lieblingsplatz
im neuen Schulhaus gefunden. „Unse-

re Schüler verweilen wirklich gern auf
dem neu geschaffenen Treppenstufen-
areal. Auf den Sitzstufen machen sie
sogar ihre Hausaufgaben“, weiß Simo-
ne Schüßler aus ihren Erfahrungen der
ersten Tage im noch jungen Schuljahr
zu berichten. Sie ist zugleich die Didak-
tische Leiterin der Orientierungsstufe
im Schulzentrum Stralendorf. 

Alle Fachunterrichtsräume verfügen
über neues Mobiliar, darunter auch
sehr bequeme farbenfrohe Stühle, die
eine rückenschonende Haltung ermög-
lichen.
Der neue Erweiterungsbau erstrahlt in
erdfarbenem Fassadenanstrich sowie

architektonisch ansprechenden Bau-
elementen, wie der riesigen Glasfassa-
de. Zudem ist das Schulhaus komplett
barrierefrei zugänglich. Eine neu ange-
legte Rollstuhlzufahrt sowie ein eigens
hierfür installierter Fahrstuhl zeugen
vom modernen Standard. Betreten die
Schüler am Morgen das Schulhaus, so
können sie sich am Wasserspenderau-
tomaten bedienen und beim Blick auf
den Großbildschirm an der Wand
erfahren sie zugleich wer wo und wann
an diesem Unterrichtstag Vertretungs-
lehrer ist und welches Fach ausfällt. Die
neu geschaffenen Differenzierungs-
räume zwischen den Unterrichtsräu-
men sind mit jeweils einer Glasscheibe

verbunden. Hier können lernstarke und
auch lernschwache Schülerinnen und
Schüler separat unterrichtet werden
und dennoch sind sie sichtbar bei ihren
Mitschülern in der Klasse und im Blick-
feld der Lehrkraft. Projekte und Grup-
penarbeiten lassen sich ebenfalls pra-
xisnah umsetzen und erarbeiten.
Den einstigen Staub von Tafelkreide
sucht man in den neuen Räumen ver-
geblich. Alles ist voll digital ausgerüstet
und die Tafelbilder werden vom Laptop
des Lehrers oder der Lehrerin auf den
riesigen Bildschirm an der Wand über-
tragen. Experimente im Physikunter-
richt werden fortan per Kamera vom
Lehrerstisch direkt auf den Bildschirm

Touchscreen statt Tafelkreide
Erweiterungsbau bietet interaktiven Unterricht 
für Fünft- und Sechstklässler 

Wasserautomat und tagesaktuelle Vertretungspläne erwarten die Schüler am Eingang. Alle Unterrichtsräume wurden farbenfroh und modern eingerichtet.



übertragen. Dichtes Gedränge um den
Lehrerstisch herum gehört damit eben-
so der Vergangenheit an.
Geschrieben und gezeichnet wird mit
dem Finger oder einem extra hierfür
vorgesehenen Stift. 
Doch wer denkt bei einem möglichen
Stromausfall würde der Unterricht
ausfallen oder gar eine Klausur ver-
schoben, der irrt. „Für den Ersatzfall
habe ich immer noch meine analogen
Unterrichtsmaterialien in Papierform
in der Tasche“, sagt Simone Schüßler
und lacht dabei.

Damit der Schmutzeintrag im Haus
möglichst gering bleibt, tragen die Kin-
der in diesem Schulgebäude Wechsel-
schuhe. Auch störende Jacken an der
Rückenlehne gibt es nicht. Alles findet
seinen Platz in den großzügig angeleg-
ten Garderoben im Erdgeschoss des
Hauses, gleich hinter dem Eingangs-
portal.
Zeitgemäß und fast schon in hotelähn-
lichem Charakter präsentieren sich die
Sanitäranlagen in beiden Etagen.  In
allen Unterrichtsräumen bieten die
großen Fensterflächen viel Tageslicht
und im Hochsommer sorgen automati-
sche Sonnenschutzanlagen für Ver-
dunklung und Hitzeschutz.
Das Heizsystem im Objekt ist ebenfalls
zukunftsweisend, mit einer Wärme-
pumpenanlage auf dem Dach des Hau-
ses. 

Nicht einmal 2 Jahre Bauzeit sind seit
der Grundsteinlegung im Oktober 2020
vergangen. Was hier entstanden ist,
kann sich sehenlassen. Im Sommer
2020 erhielt das Amt Stralendorf als
Schulträger den ersehnten Zuwen-
dungsbescheid vom Landwirtschafts-
ministerium über das StaLU über 2,5
Millionen Euro. Dieses Bauprojekt ist
kofinanziert aus Mitteln der Gemein-
schaftsaufgabe des Bundes und der
Länder „Verbesserung der Agrarstruk-
tur und des Küstenschutzes" und

wurde in Zuständigkeit des Ministeri-
ums für Landwirtschaft und Umwelt
M/V umgesetzt.
Die Gesamtbaukosten für den Erweite-
rungsbau 1 belaufen sich auf rund 4,2
Millionen Euro für das Gebäude und die
neu gestalteten Außenanlagen mit
Spielgeräten, Pausenhoffläche und
Parkplätzen.
Von den bislang benötigten Unter-
richtsräumen, aufgrund der hohen
Schülerzahlen seit einigen Jahren, ist
nun ein Teil des aktuellen Bedarfes

durch den Bau der 1. Erweiterungsbaus
gedeckt worden.
Aber dennoch bleibt es eng im Gymn-
asialen Schulzentrum Stralendorf und
nach Fertigstellung des jetzigen Erwei-
terungsbaus, sollte der Schulerweite-
rungsbau 2 im Blick der Verantwortli-
chen bleiben und vielleicht in den
nächsten Jahren mit dem gleichen
Erfolg Wirklichkeit werden. 

Text / Fotos: Reiners 
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Blick aus dem Foyer auf den neuen Schulhof. Im Physikraum hat modernste Technik an
Wand und Decke Einzug gehalten.

Der Profi an Ihrer Seite! Entkernung Sanierung Umbau
Schadstoffbeseitigung...

KOMM ZU UNS!
Wir stellen ein:

Bauhelfer
(gern Quereinsteiger aus 
anderen Berufszweigen)

Bei uns gibt es:

• Festeinstellung • Gutes Geld 
• Sonderzahlung • Weiterbildung

Wenn wir Dein Interesse für unser Unternehmen geweckt haben, dann sende uns Deine vollständigen Bewerbungsunterlagen an:

HCH Umwelt GmbH, Otto-Weltzien-Str. 20, 19061 Schwerin
oder per E-Mail an: info@hch-umwelt.de

0385 67 67 96 0                                       www.hch-umwelt.de

Komplett Bad-Sanierung
alles aus einer Hand

Bauelemente
Verkauf und Montage

Baumontage aller Art
Montage-Service
Trockenbau

Funk 0172 3130637
E-Mail: renefacklam@aol.com

BÜRO: Tel. 03865 291850
Fax 03865 291851

Buchholzer Weg 22 · 19075 Holthusen
RENÉ FACKLAM

Elektrotechnik Satters
Inh.: Felix Satters

Schweriner Straße 1
19075 Warsow

Tel.: 0160 38 31 355
Mail: elektrotechniksatters@outlook.de

• Hausinstallation • KNX • Sanierung
• Datennetzwerke • Smart Home

• Kleinstreparaturen
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Energie für Mecklenburg

KOPSICKER
0385   64 64 60
mail@mec-ko.de
www.mec-ko.de

Heizöl I Diesel

 

ImmobilienService
in Vertretung der LBS Immobilien GmbH

Ihre Maklerin

Ines Hagemann
T: 0385 551-3320

0171 3617133
ines.hagemann@spk-m-sn.de

Immobilien

Finanzierung

Service

s Sparkasse 
Mecklenburg-Schwerin

s Sparkasse 
Mecklenburg-Schwerin

Von Anfang bis ZUHAUSE

       

Jürgen Hannemann
Beratungsstellenleiter

Beratungsstelle:
Groß Rogahn, Gartenstr. 4
Telefon: 03 85/6 47 02 89
hannemann@manyos.de
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Herbst-Singen und Hörnerklang in Dümmer
Der Sozialausschuss der Gemeinde Dümmer lädt gemein-
sam mit der Chorvereinigung Stralendorf/Dümmer e.V.
wieder zum Singen und Musizieren auf den historischen
Forsthof ein. 
Wie immer dabei auch die Jagdhornbläser/innen des Hege-
rings Dreilützow und die Sängerinnen der Liedertafel
Wittenburg. Auch der Posaunenchor aus Parum wird
erstmals dabei sein und das traditionelle Herbstsingen
aktiv mitgestalten.
Anschließend gemütliches Beisammensein.

3. Oktober 2022 ab 11 Uhr auf dem Forsthof Dümmer

Der Eintritt ist frei.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
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Energie für Mecklenburg

KOPSICKER
0385   64 64 60
mail@mec-ko.de
www.mec-ko.de

Holz I Briketts

 Dor is wat los – Veranstaltungstipps
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MUSIK, SPASS & TANZ FÜR ALLE...

5533 JJaahhrree
HHuubbeerrttuussjjaaggdd
SSttrraalleennddoorrff

PROGRAMM
Freitag, 4. 11. 2022
18 Uhr Laternenumzug

vom Amt zum Festzelt

19 Uhr Hits für Kids

21 Uhr Live-Musik mit Tripod
im Festzelt

Sonnabend, 5. 11. 2022
8.30 Uhr Aufbruch zur Jagd

9.30 Uhr Start der Reiter und Kremser

11 Uhr Eröffnung des Biwakplatzes
Schaschlik, Bratwurst

Tombola

11 Uhr Legen der Strecke

ab 20 Uhr

Tanz im Zelt
auf dem Festplatz am Guckberg

Dach: 19. Oktober 2022
Klockentied: 17.30 Uhr

Urt: Stralendörper Amtsschün
Moderatschoon: Anke Dombrowski

Thema: Traditschoonell Musik up
historisch Instrumente in Mäkelborg

Herbstfeuer 
der Freiwilligen Feuerwehr Wittenförden

1
Oktober
Samstag

Start ist 14 Uhr auf dem Festplatz
mit einem Kinderparcour anlässlich des 10jährigen

Bestehens der Jugendfeuerwehr Wittenförden.
Es gibt Preise zu gewinnen.

Das Feuer wird gegen 17.30 Uhr entzündet 
und fürs leibliche Wohl ist gesorgt 

mit Erbsensuppe aus der Gulaschkanone, Bratwurst,
Pommes oder auch Glühwein.

Getanzt werden darf auch mit Musik von unserem feuerwehreigenen DJ Tim. 

Am Mittwoch, den 12. 10. 2022 ist es wieder so weit.
Wir sind mit dem Schiff „Unterwegs auf der Wakenitz“ von Ratzeburg nach
Lübeck. Um ca. 10.30 Uhr starten wir ab Wittenförden mit dem Bus in
Richtung Ratzeburger See zum Schiffsanleger. Dort beginnt die Schifffahrt
mit einem kleinen Mittagsimbiss an Bord. 
Gegen ca. 14 Uhr werden wir den Schiffsanleger in Lübeck erreichen.
Danach ist in Lübeck Freizeit für jedermann. Die Rückreise wird gegen
16 Uhr sein. Interessiert?
Dann melden Sie sich bitte in unserem „Büro” in Ottis Eisdiele (Netto) in
Wittenförden. Hier sind wir ab dem 21. 9. 2022 immer alle 14 Tage am
Mittwoch von 16 Uhr bis 17 Uhr persönlich für Sie da.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihr „Wittenförden reist“ Team
Karin Endrejat und Marita Eberhardt

Lew Plattschnackers,
so, nu sall’t œwer klappen.
Wi hemm' as Gast Dr. Ralf Gehler bi
uns. Hei is 'n gebürtigen Schweriner
un is dütscher Musikwissenschaftler
un Sackpieper.
Studiert hett hei von 1990 bit 1996
europäisch Ethnologie und Geschicht
an 'e Humboldt- Universität tau Ber-
lin un wör an 'e Christian-Albrechts-
Universität tau Kiel taun Dr. phil pro-
moviert. 
Dr. Gehler hett sick up Dudelsack
spälen spezialisiert, spält œwer ok
anner historisch olle Instrumente un
bringt se uns tau Gehühr. Hei is nich
blots 'n Muskant sünnern ok Volks-
kundler, de œwer de Musikgeschicht

von Mäkelborg un dat Läben dunne-
mals up'n Lann Bescheid weit. In jed-
ein Epoch spälten de Volksmuskanten
ehr Leeder mit ünnerscheedlichsten
Musikinstrumente, ob Dudelsack, Klö-
terbüß (Maultrommel), Treckfidel,
Holunnerfläut orrer Harmonika.
Uns Gast nimmt uns mit in de Tied
von 't 17. bit 19. Johrhunnert, woans
up Buernstellen, in Katen orrer up'e
Schündael upspält wör.
Wenn de ein orrer anner, de süss nich
bi uns Plattschnacker dorbi is, sick ok
dorför interessiert, denn man tau un
kein Bangen.
Freun wi uns up 'n schönen Abend.
Bit denn un holt juch fuchtig.

Text: Anke Dombrowski

Trendsalon Stralendorf
Telefon: 03869/7434

www.trendsalon-schwerin.de

Im Oktober

Farbe kpl.

ab 84,75 E
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Die kürzlich von der Bundesagentur für
Arbeit vorgestellten Arbeitsmarktzah-
len verzeichnen eine leichte Sommer-
flaute. Im Juli stiegen die Arbeitslosen-
zahlen minimal an. Viele Betriebe ver-
schieben die Stellenbesetzungen in den
Herbst, was ein Grund für die saisonüb-
liche Flaute ist. Insgesamt ist der
Arbeitsmarkt aber weiter stabil.
Arbeitssuchende haben gute Chancen
auf einen Job, denn die Anzahl offener
Stellen bleibt mit über 800.000 hoch.
Bewerbungen im Spätsommer können
also im Idealfall zu einer Arbeitsaufnah-
me im Herbst führen. Der Nachweis
aktueller Qualifikationen ist dabei ein
zusätzlicher Wegbereiter. Wer hier
Lücken aufzuweisen hat, ist mit einer

geförderten Weiterbildung gut beraten.
Qualifizierungen, die die Jobchancen
erhöhen, werden in der Regel durch die
Bundesagentur für Arbeit oder das Job-
center gefördert. Ein passender Bil-
dungsträger in Wismar ist WBS TRAI-
NING. Dort werden zahlreiche Weiter-
bildungen angeboten. Zwei besonders
gefragte Kurse starten im Oktober 2022.
Die Weiterbildung zur Wach- und
Sicherheitskraft bereitet auf die
anspruchsvolle Tätigkeit in der Sicher-
heitsbranche vor und umfasst unter
anderem rechtliche Grundlagen, Ver-
haltenstraining, verschiedene Sicher-
heitstechniken, Deeskalationstraining
sowie den Umgang mit Menschen. Die
Kurse von WBS TRAINING sind so kon-
zipiert, dass die Teilnehmer und Teil-
nehmerinnen das notwendige Wissen
erlangen, um die IHK-Sachkundeprü-
fung nach § 34a GewO (Gewerbeord-
nung) am Ende der Weiterbildung
erfolgreich abzuschließen. 
Das Thema Datenschutz ist hochaktu-
ell, Kenntnisse in diesem Bereich sind
bei Arbeitgebern gefragt. Der Kurs
„Qualitätsmanagement- und Daten-
schutzbeauftragte/-r“ bereitet Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer auf die
Implementierung und Einhaltung von
Qualitäts manage mentsystemen sowie
die Identifikation von datenschutz-
rechtlichen Anforderungen in Unter-
nehmen vor. Die Weiterbildung ist

modular aufgebaut. Jedes Modul
schließt mit einer Prüfung vor der
DEKRA ab. Bei bestandener Prüfung
werden diese Zertifikate als Nachweis
erworben: Qualitätsmanagementbe-
auftragte/-r (QMB) nach Modul 1, Qua-
litätsmanager/-in (QM) nach Modul 2
und Fachkraft für Datenschutz nach
Modul 3.

Für ausführliche Informationen kön-
nen Sie eine unverbindliche Beratung
vor Ort vereinbaren. Sie erreichen das
Schweriner Team telefonisch unter der
Nummer 0385-2095720. 
Beratungen können auch online auf
schwerin@wbstraining.de gebucht
werden.

Geschäftsnotiz
Anzeigen

So klappt es mit dem neuen Job im Herbst
Viele Kursstarts im Spätsommer bei WBS TRAINING

Lassen Sie sich kostenfrei beraten.
WBS TRAINING AG · Werkstraße 713 · 19061 Schwerin 
0385 20 95 720 · Schwerin@wbstraining.de

wbstraining.de

Sie wollen Veränderung?
Starten Sie eine Weiterbildung.

 Weiterbildungen und Umschulungen deutschlandweit.

 Vielfältige Themen: IT, SAP®, Personal, Kaufmännisches,  
 Medien, Gesundheit, Arbeiten 4.0 u.v.m.

 Bis zu drei individuelle Bewerbungscoachings inklusive.

100 %  
FÖRDERUNG

z. B. über  
Arbeitsagentur 
oder Jobcenter

Simone Käselau, Regionalleiterin.

Treppe mit Schubkasten
Geländer aus durchgängigen Holzplatten / Podest als Stauraum

Drei Stufen, dann kommt schon ein
Zwischenabsatz: Zum Verschnaufen ist
das Podest des Modells „Octa“ aus dem
Hause Treppenmeister allerdings weni-
ger gedacht. Vielmehr ist der Zwi-
schenabsatz eine Möglichkeit, auf dem
Weg in die obere Etage eine Vierteldre-
hung zu vollführen, ohne dafür eine
gewendelte Treppe zu benötigen.
Stattdessen geht es auf parallel verlau-
fenden Stufen geradlinig nach oben.
„Das Besondere an ‚Octa’ ist das Gelän-
der, das durchgehend aus Holzplatten
besteht", sagt Thomas Köcher,
Geschäftsführer der Treppenmeister-
Partnergemeinschaft. Diese flächige
Begrenzung verleiht dem Modell eine
ruhige Optik. Gleichzeitig übernimmt
das Geländer die Funktion der Wange
an der die Stufen befestigt sind. Sta-
tisch kommt diesem Geländer eine tra-
gende Funktion zu. „Octa“ ist nach dem
Treppenmeister System Wangentreppe
konstruiert.
Ein besonderes Feature bildet das
Podest, das auch als Stauraum dient. Es
verfügt über Schubkästen, die sich ein-
fach herausziehen lassen. Dort finden

viele Dinge ihren Platz, die nicht täglich
gebraucht werden, aber bei Bedarf
unkompliziert zur Hand sein sollten.

Sind Wand und Geländer farblich
angeglichen, lässt das den Treppenauf-
gang dezent in den Hintergrund treten.

Farbig kann „Octa“ besondere Akzente
im Raum setzen. Wenn die obere Etage
über ein Brüstungsgeländer verfügt,
bietet es sich an, beides farblich aufein-
ander abzustimmen.
„Octa“ ist durch und durch aus Holz.
Anders als sonst finden sich selbst am
Geländer keine Elemente aus Stein,
Stahl, Glas oder Beton. Wie alle Model-
le von Treppenmeister hat die Treppen-
konstruktionen Octa eine europäische
Zulassung bzw. europäische Techni-
sche Bewertung und trägt somit das
CE-Zeichen. Auch zum ökologischen
Fußabdruck von „Octa“ gibt Treppen-
meister Einblick: Ein vom TÜV NORD
zertifizierter Konfigurator zeigt, wie
nachhaltig alle Treppen der Partnerge-
meinschaft sind.
Weitere Informationen über die Octa
erhalten Sie bei Ihrem Treppenmeister
Partnerbetrieb vor Ort:
Derstappen GmbH Treppenmeister,
Am Galgenberg 11, 19209 Lützow,
Tel.: 038874/2180, Mail: info@derstappen.de
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Aus den Gemeinden

„Ut dree Sträng warrt en Tau.“
Dorffest 790+2 Jahre Dümmer

Dümmer. Rückblickend, schon fast
zwei Monate her, haben die Einwoh-
ner der Gemeinde und Gäste ein
wunderschönes Fest, nach der Coro-
napause, endlich feiern können. Und
so war auch die Stimmung für dieses
Jubiläum an allen drei Tagen. Ausge-
lassen, freudig, lustvoll, miteinander,
glücklich.
Am 12. August gab es im geschmück-
ten Zelt einen Festauftakt zum
Jubiläum. 
Nachdem Bürgermeisterin Anke Grä-
ber alle Anwesenden herzlich begrüß-
te und das Fass Freibier in Mehrweg-
bechern mit dem Wappen der
Gemeinde ausgab, hatten die Veran-
stalter eine Überraschungstorte, die
sogleich angeschnitten und verteilt
wurde. Musikalisch umrahmten die
Flötengruppe Hollepipers und Kon-
stantin Noffke die Veranstaltung. 
Die zwei Postkarten der Gemeinde
wurden vorgestellt und es wurde sich
bei den Bildeinsendern herzlich
bedankt.
Dieser Festakt war ebenfalls der rich-
tige Anlass, um Einwohner jeden Ort-
steils in das Ehrenbuch der Gemeinde
zu verewigen. Alle Vorbilder haben

sich zum Wohle der Menschen in der
Gemeinde über viele Jahrzehnte hin-
weg ehrenamtlich stark engagiert.
Harry Kohfeldt, Karl-Heinz Simann
und Rudolf Becker unterzeichneten
die verlesene Laudatio. Vorgetragen
von den früheren Bürgermeistern
Janett Rieß und Manfred Richter,
sowie der Amtierenden Anke Gräber.
Damit hatte keiner der berührten
Ehrenbürger gerechnet. Die Schöneb-
arger Späldäl schloss die Festveran-
staltung mit Jux und Gaudi ab.
Draußen warteten die Kinder und
Schüler schon sehnlichst auf Einlass
zur Disco und tanzten ausgiebig. 

Von Festumzug 
bis Heimatgeschichte

Am Samstag begann der Festumzug
am Europahaus und durchfuhr alle
Ortsteile der Gemeinde. Vielen Dank
für die wunderschön geschmückt und
ideenreichen Fahrzeugen, danke den
winkenden Menschen am Straßen-
rand die sich aufgemacht haben. Ralf
Wachsmuth moderierte währenddes-
sen zu jedem Traktor und Wagen
humorvoll und unterhaltsam. Auf
dem Festplatz am See angekommen

war dort schon einiges los. Das
Kuchenbuffet lockte, das Programm
der Kita und der Sportakrobaten,
Bullriding, Zorbball, Reiten ließen
keine lange Weile aufkommen. Im
Europahaus konnten eine kleine feine
historische Ausstellung zu Dümmer
angesehen werden. Sogar antike Aus-
grabungen von unseren Äckern konn-
ten besichtigt werden. Wie zum Bei-
spiel Jahrhunderte alte Urnen, Werk-
zeuge, Waldglas und Musketenkugel
waren zu bestaunen. Lea Gräber und
Günter Steinhofer haben dafür sehr
viel Zeit investiert und würden sich
über weitere Bilder und Geschichten
von ihnen rund um Dümmer freuen.
Am Abend rockte das rappelvolle
Festzelt unter mehreren DJs bis in den
morgen. 

Gottesdienst – 
Frühschoppen – Oldtimer

Der Sonntag begann mit dem sehr
gut besuchten Gottesdienst mit
Pastor Scharbow und dem Chor im
Europahaus. Die Frühschoppenmusik
schallte aus dem Festzelt und lud bei
wundervollem Sommerwetter zum
vergnüglichen tanzen und schunkeln

ein. Die Vereine der Gemeinde prä-
sentierten sich hervorragend und
hatten sich tolle Sachen ausgedacht.
Die Oldtimer zeigten ihr schönstes
Gesicht am Parkplatz und waren auch
nicht zu überhören. 
Ein Dorfleben entsteht nur durch
mitmachen, auf Menschen zugehen
und kennenlernen. Daher möchte ich
mich sehr bei allen Beteiligten bedan-
ken. Der Sozialausschuss und auch
der Festausschuss der Gemeinde
haben beeindruckendes vorbereitet
und umgesetzt. Danke dem Veran-
stalter Dorfbums mit seinem Team
und den unterschiedlichen DJs. Unse-
ren Feuerwehren Parum und Wals-
mühlen bei der Absicherung des
Umzuges sowie ebenfalls danke an
die begleitende Polizei. Danke den
Vereinen, den Senioren, der Reini-
gung, der Kita, den Fotographen,
allen Helfern rund um unser Gemein-
defest – auch weiterhin soll unser
Motto gelten: „Ut dree Sträng warrt
en Tau!“.

Text: Reiners / Gräber
Fotos: privat
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Geschäftsnotiz

Im Seniorenwohnpark werden horrende Nebenkosten der Vergangenheit angehören!
Bereits 70% der Wohnungen haben ihren neuen Eigentümer gefunden!

Wittenförden. Am 1. April startete der
Bau eines Gebäudekomplexes nach
dem Motto „Wohnen mit Service“. Die
Unterkünfte richten sich an Senioren,
die ihren Alltag noch selbstständig
bewältigen, nur etwas Unterstützung
benötigen. Der Verkauf der Wohnun-
gen an Eigennutzer und Kapitalanleger
erfolgt bereits.

„Wir bieten nur so viel Hilfe wie nötig,
und zwar im positiven Sinne, und so
lange wie möglich“, umschreibt Martin
Jaskulke sein Projekt. „Wir schließen
eine Lücke im Schweriner Umland –
Wohnen mit Serviceleistungen gibt es
in Wittenförden bisher nicht“, so Jas-
kulke weiter. 
Im Sommer 2023 stehen dann auf drei
Geschossen acht Penthouse-Wohnun-

gen zwischen 82 und 87 Quadratme-
tern mit jeweils drei Zimmern und
Dachterrasse zur Verfügung. Hinzu
kommen 31 2-Zimmer-Wohnungen
zwischen 60 und 75 Quadratmetern
mit Balkon oder Terrasse. Alle Unter-
künfte sind barrierefrei, acht sogar roll-
stuhlgeeignet. 
Per Aufzug gelangen Bewohner pro-
blemlos in die oberen Etagen. Zur Aus-
stattung der Wohnungen gehören ein
Notrufsystem, Fußbodenheizung, Desi-
gnboden, elektrische Rollläden, ein
Abstellraum, ein Waschmaschinenan-
schluss sowie Vollbäder mit bodenebe-
nen Duschen. Alle Türen fallen breiter
aus als gewöhnlich. PKW-Stellplätze
sind vorhanden. 
Mieter profitieren von umfangreicher
Hilfe rund um alltägliche Dinge wie Ein-

kaufen, Waschen, Aufräumen, Blumen-
pflege, Essenszubereitung oder behörd-
lichen Schriftverkehr. Im großen
Gemeinschaftsraum werden regelmäßig
Kultur- und Freizeitaktivitäten angebo-
ten, angekündigt auf modernen Touch-
screens in der Lobby. Eine Hausdame
kümmert sich um persönliche Anliegen.
„Die Lage der Häuser spricht für sich.
Unmittelbar nebenan befinden sich Ein-
kaufsmöglichkeiten, Friseur, Bushalte-
stelle, Geldautomat und ein Bäcker“, so
Martin Jaskulke. 
Weitere Informationen erhalten Sie
direkt vom Bauherren.
Wer jetzt noch kaufen möchte, sollte
sich rechtzeitig bei der MGP GmbH
Martin Jaskulke anmelden.

ms, MGP

Mecklenburgische Grundstücks-
&

Projektentwicklungsgesellschaft mbH

Mit KfW 55 liegt dem Neubau ein hoher energetischer Standard
zugrunde. Offene oder geschlossene Grundrisse machen den moder-
nen Baustil der Wohnungen aus.

Der Rohbau ist in vollem Gange. Fotos: MGP

MGP Mecklenburger 
Grundstücks- und 
Projektentwicklungsgesellschaft mbH
Am Kreuzweg 8
19061 Schwerin

Geschäftsführer:
Martin Jaskulke

Mobil: (0172) 39 33 549 
Telefon: (0385) 67 68 406
E-Mail: info@mv-gp.de

Die Entwicklungsgesellschaft kon-
zentriert sich auf den Ankauf von
Grundstücken und projektiert Immo-
bilien, vorwiegend im Pflege- und
Gesundheitsbereich. Seniorengerech-
tes Wohnen bildet langfristig einen
besonderen Schwerpunkt in der
Unternehmensstrategie. 

Anzeige

www.derstappen.de

IHRE TREPPE FÜRS LEBEN

• Maler und Tapezierarbeiten • Wärmedämmarbeiten
• Fassaden- und Holzschutzarbeiten • Fußbodenverlegearbeiten

Lindenweg 28 · 19073 Stralendorf · jan.konietzka@t-online.de
Tel.: 03869/7800375 · Funk: 0172/3828361

SSeellbbssttssttäännddiiggeerr MMaalleerrmmeeiisstteerr 
mmiitt 3300--jjäähhrriiggeerr BBeerruuffsseerrffaahhrruunngg.. 
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Recht gut beraten

Horst Hase, Geschäftsführer eines mittel-
ständischen Unternehmens ist wütend.
Was war geschehen?
Vor zwei Tagen hatte er, nachdem er drei
Tage vorher erfahren hatte, dass seine
langjährige Mitarbeiterin Elsa Elster sich
nicht nur um Buchhaltungsaufgaben seines
Abteilungsleiters gekümmert hat, sondern
sich auch Zugriff auf den Dienstcomputer
des leitenden Mitarbeiters beschafft hat.
Vielmehr hatte sie festgestellt, dass gegen
den Abteilungsleiter ein Ermittlungsverfah-
ren wegen des Verdachtes sexueller Über-
griffe eingeleitet wurde. Sie fand dabei auf
dem E-Mail-Konto als Anhang einer priva-
ten Mail einen Chat-Verlauf zwischen dem
Abteilungsleiter und der vermeintlich
betroffenen Frau. Anstelle diese ohnehin

widerrechtlich gesichteten Daten für sich zu
behalten, fertigte Frau Elster einen USB-
Stick mit dem Inhalt und gab diesen eine
Woche später einer anderen Mitarbeiterin
anonym weiter.
Zur Rede gestellt erklärte Elsa Elster, doch
andere Mitarbeiterinnen schützen zu wollen.
Horst Hase beriet sich kurz auch mit dem
Personalrat und sprach dann einen Tag nach
Kenntnis über den Sachverhalt die fristlose
Kündigung der langjährigen Mitarbeiterin
aus.
Nun lag auf seinem Schreibtisch ein Schrei-
ben des Anwaltes der Frau Elster. Dieser,
Rechtsanwalt Sven Stinktier, forderte die
Rücknahme der fristlosen Kündigung und
der Beendigung des Arbeitsverhältnisses
überhaupt, vorsorglich jedoch forderte er für
seine Mandantin die Umwandlung der frist-
losen Kündigung in eine ordentliche Kündi-
gung. Hierzu sollte sich der Geschäftsführer
binnen zwei Tagen erklären, andernfalls
werde das Arbeitsgericht sich mit der Sache
befassen müssen.
Als Grund für die Rücknahme der Kündigung
führte Rechtsanwalt Stinktier das langjähri-
ge und bisher unbelastet verlaufene Arbeits-
verhältnis an, und eine Wiederholungsge-
fahr einer derartigen Verfehlung sei nicht
gegeben, sodass die fristlose Kündigung
unverhältnismäßig sei.
Ist das wirklich so?
Hier war schneller anwaltlicher Rat gefragt.
Der langjährige Anwalt des Unternehmens,
Gerhard Gerechtigkeit, kam deshalb bereits
tags darauf in das Unternehmen. Er hatte
sich mit dem Sachverhalt und auch dem

Schreiben seines Anwaltskollegen ausführ-
lich beschäftigt und wusste für seinen Man-
danten auch einen guten Rat.
„Nun“, fing der Anwalt seine Beratung an
„vor kurzem habe ich ein Urteil des Landes-
arbeitsgerichtes Köln gelesen, indem es um
einen fast identischen Fall ging. Nur die Per-
sonen waren naturgemäß andere. Auch dort
hat der Arbeitgeber eine langjährige Mitar-
beiterin, die sich offensichtlich bis dahin
tadellos verhalten hat, fristlos gekündigt.
Nachdem das Arbeitsgericht der Auffassung
des der Mitarbeiterin vertretenden Anwalts-
kollegen gefolgt ist, hat im Berufungsver-
fahren das Landesarbeitsgericht die fristlose
Kündigung für gerechtfertigt erklärt. Wie bei
Ihnen ist doch das Vertrauensverhältnis
unwiederbringlich zerstört. Die Mitarbeiterin
hat sich unbefugt Kenntnis über Daten des
Abteilungsleiters verschafft und diese dann
noch unter Verletzung von Persönlichkeits-
rechten an Dritte weitergeleitet. Damit ist
dies als schwerwiegender Verstoß gegen
arbeitsvertragliche Rücksichtnahmepflich-
ten zu werten. Es gibt auch keine Hinweise,
weshalb gerade andere Mitarbeiterinnen
hätten durch diese Vorgehensweise
geschützt werden sollen. Es handelt sich ein-
fach um eine äußerst schwerwiegende
Pflichtverletzung. Deshalb ist es für einen
Arbeitgeber in einem solchen Fall unzumut-
bar, auch noch bis zum Ablauf der regulären
Kündigungsfrist den Mitarbeiter weiter zu
beschäftigen.“
„Besteht nicht sogar bis zu einer gerichtli-
chen Verurteilung die Vermutung der
Unschuld?“ fragte Horst Hase seinen Anwalt.

„Natürlich besteht die Unschuldsvermutung
so lange, bis ein Gericht rechtskräftig die
Schuld eines Täters ausgeurteilt hat. Ein
Ermittlungsverfahren ist doch erst ein Stadi-
um strafrechtlicher Ermittlungen, indem
geprüft wird, ob tatsächlich ein ausreichen-
der Tatverdacht besteht und Beweise vor-
handen sind. Ein jeder von uns kann
Beschuldigter in einem Ermittlungsverfah-
ren sein, oftmals hat er davon nicht einmal
Kenntnis, wenn es sich schon kurz nach
Anzeige herausstellt, dass die erhobenen
Vorwürfe haltlos sind.“
Man kam überein, dem arbeitsgerichtlichen
Verfahren entgegen zu sehen. Gerd Gerech-
tigkeit jedenfalls nahm das Mandat an und
teilte die Auffassung dem Gegenanwalt mit.
Nachzulesen: Urteil des Landesarbeitsgerichtes Köln
vom 2.11.2021, Az. 4 Sa 290/21

Text / Foto: RA Wöhlke

Recht gut beraten von der Kanzlei

Rechtsanwalt und Mediator
Christian Wöhlke

Heinrich-Mann-Straße 13
19053 Schwerin

Tel. 0385/5810010
info@kanzlei-woehlke.de

Rechtsanwalt Christian Wöhlke

Unschuldsvermutung und Vertrauensmissbrauch

RainerThormählen
Dachdecker GmbH & Co KG

Ihr Dachdeckermeister seit 1995

Ihre Spezialisten im Bereich 
Dachdeckerei und Fassaden

Rainer Thormählen Dachdecker GmbH & Co. KG
Bahnhofstraße 50 • 19075 Holthusen 
Tel.: 038 65 / 84 41 10• info@rth-dach.de • http://rth-dach.de

• Dachdecker
• Dachklempner
• Fassaden

• Belichtung
• Dämmung
• Holzarbeiten

• Reparaturservice
& Notdienst

• Kranservice

• Flachdach

• Abdichtung

• Gerüstbau

Ihr Ansprechpartner
für gewerbliche 
und private Anzeigen
Reinhard Eschrich
Tel.: 0385-4856325 
oder 0171-7406535
delego.eschrich@t-online.de
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Sparkasse Mecklenburg-Schwerin
ImmobilienService

in Vertretung der LBS Immobilien GmbH

Tel. 0385 551 1773
www.sparkasse-mecklenburg-schwerin.de

s s

Sie wollen verkaufen?

Wir suchen Einfamilienhäuser,

Doppelhaushälften, Reihen-

häuser im Raum Schwerin und

Landkreis Ludwigslust-Parchim

zur Eigennutzung oder 

als Kapitalanlage.

 

Naturnah

Ein Holunderstrauch ersetzt die Apotheke
Der Schwarze Holunder ist einer
unserer am vielseitigsten verwendba-
ren Wildsträucher. Er fehlt in kaum
einer Feldhecke und schmückt viele
Waldränder. In der Volksmedizin
früherer Zeiten spielte er eine große
Rolle, der Holunderstrauch ersetzte
praktisch die Apotheke. Die Blüten
wirken unter anderem schweißtrei-
bend, die Früchte haben eine leicht
abführende Wirkung. Die kleinen
Beeren sind säurearm, dafür aber
umso vitaminreicher, vor allem Vita-
min C ist bestens vertreten. Der in
Beerenhaut und Saft gleichermaßen
vorhandene Farbstoff Sambucyanin
gilt als probates Mittel zur Herz-
Kreislauf-Stärkung und gegen Erkäl-

tungen. Aus Respekt vor den segens-
reichen Wirkungen hieß es sogar,
beim Vorübergehen solle man vor
dem Holunder stets den Hut ziehen.
Früher wurde sogar Leder mit Holun-
der gefärbt.
Doch Vorsicht: Unreife Früchte ent-
halten ebenso wie die Blätter und
Rinde den Giftstoff Sambunigrin. Der
Genuss kann zu Erbrechen, leichten
Krämpfen und Durchfall führen!
Reife Früchte sind zwar weitgehend
Sambunigrin-frei, bei empfindlichen
Menschen löst der Rohverzehr den-
noch Übelkeit aus. Erst Erhitzen über
80 Grad Celsius zerstört das Sambu-
nigrin und andere herkömmliche
Stoffe. Ernten sollte man Holunder
erst, wenn alle Beeren blauschwarz
gefärbt sind.

Text: dabu /nabu
Foto: kjb

Der SV Stralendorf wächst weiter
13 Medaillen für den SV Stralendorf bei Kreismeisterschaften

Stralendorf. Im September durften
wir unser Mitglied Nr. 190 beim SV
Stralendorf begrüßen. Damit sind wir
von Nr. 200 nicht mehr weit entfernt.
Vielen Dank an dieser Stelle an alle
Partner und Förderer. Ohne die
Unterstützung, könnten wir nicht für
alle Mitglieder auf diesem Niveau, die
notwendigen Grundlagen als Verein
bieten. 
Auch konnten am vorletzten
Wochenende unsere jungen Athleten
beim SV Stralendorf die ersten
Medaillen bei einer Kreismeister-
schaft ergattern. Der SV Stralendorf
war mit 13 Kindern bei den 3.
KLV Kreismeisterschaften in Ludwigs-
lust vertreten. Für den den Verein, wie
auch für die Kinder, war das ein tolles
Erlebnis. In den Disziplinen Sprint,
Werfen, Weit- und Hochsprung sowie
800 m konnten die Teilnehmer ihr
Können unter Beweis stellen.

Folgende Athleten des SV Stralendorf
haben es jeweils in ihren Altersklassen
auf das Treppchen geschafft:
Levian Partisch
1. Platz im Sprint (50m), 1.Platz im
800m Lauf und 1.Platz im Weitsprung
Bennit Schmidt
1. Platz im 800m Lauf, 2. Platz im
Ballwerfen, 2. Platz im Weitsprung 
und 3. Platz im Sprint (50m)

Oskar Fermumm
1. Platz im 800m Lauf, 2. Platz im Ball
werfen und 3. Platz im Hochsprung
Elfie Fermumm
1. Platz im 400m Lauf, 2. Platz im
Sprint (50m)
Theresa Stabenow
2. Platz im 800m Lauf
Ronja Zeppelin
3. Platz im 800m Lauf

Cira Zeppelin
3. Platz im 800m Lauf
Insgesamt 6x Gold (Kreismeister-/in
LWL-PCH), 5x Silber und 4x Bronze
Damit konnte der SV Stralendorf ins-
gesamt 15 Medaillen nach Hause
bringen.
Auch konnten die Kinder mit stolz
ihre ersten Wettkampf-Shirts präsen-
tieren. Dafür einen besonderen Dank
an unseren Partner Partyservice
Schwerin. 
Das Trainerteam mit Jana Medzech
und Frank Fermumm freut sich schon
jetzt auf die nächsten Wettkämpfe
und weiterhin im Training die Fähig-
keiten der begeisterten Athleten zu
verbessern.  
Training ist immer Montags um 16:00
Uhr im Herbt-John-Sportpark, neben
dem Stralendorfer Schulzentrum. 

Text / Foto: Sperlich

Sport vor Ort

Bäckerweg 15  |  19075 Warsow  |  Fon: 0172/4936236
www.dahl-handwerksleistungen.de | info@dahl-handwerksleistungen.de

QUALITÄT 
im Handwerk

Trocken- & Akustikbau

Fliesenverlegung | Bodenbeläge Holzarbeiten

Stolz präsentieren die Leichtathleten ihr gesponsertes Wettkampfshirt.
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Aus den Gemeinden

Blitzlicht

2023: Stromloser Waschtag wie unsere Vorfahren es kannten? Foto: Reiners

Stillfreundlicher Ort
Bibliothek Stralendorf wurde anerkannt

Stralendorf. Am 23. 8. 2022 war es
soweit. Die Bibliothek Stralendorf
wurde in die Reihen der stillfreundli-
chen Bibliotheken aufgenommen.
Bibliothekarin Viola Walter-Siegmann
platzierte den entsprechenden Aufkle-
ber an die Tür, und eine bequeme
Couch steht für die jungen Muttis
bereit. Papas und die Geschwisterkin-
der können in den Regalen der Biblio-
thek stöbern und Bücher anschauen,
während die Mutter das Kind stillt. 
Doch was hat es mit dem stillfreundli-
chen Ort auf sich? 
„Stillen ist das Beste für Dein Baby”,
„Stillen ist das Natürlichste der Welt”,
„Muttermilch lässt sich nicht kopie-
ren”… viele kennen diese Sätze. Doch in
der Realität ist das Stillen nicht immer
und überall so selbstverständlich und
akzeptiert, wie es sein sollte. Auch in
unserer modernen Gesellschaft gibt es
immer noch hitzige Diskussionen z. B.
über das Stillen in der Öffentlichkeit –
im Café, im Museum, im Park, in Bus
oder Bahn. Junge Muttis brauchen
Orte, an denen sie ungestört stillen
können. 
Die Frühen Hilfen haben sich zur Ziel-
stellung gemacht, allen Kindern ein
gesundes Aufwachsen zu ermöglichen.
Familien (auch die jungen Familien mit
Säuglingen) im ländlichen Raum fah-
ren in die Kleinstädte der Region, um
Einkäufe zu erledigen, Termine und
Behördengänge wahrzunehmen oder
kulturelle Angebote in Anspruch zu
nehmen. Da braucht es auch mal eine
Stillpause, die im Auto nicht gerade
zum Wohlfühlen beiträgt.
Familien-Informations-Netzwerk FIN
schafft erste „stillfreundliche Orte“ in

Kooperation mit den regionalen Biblio-
theken. Wir finden, Bibliotheken sind
ein guter Ort. Ein ruhiger Platz für die
Stillende und das Baby, eventuell
Ablenkung und Beschäftigung für die
anderen Familienmitglieder und viel-
leicht auch der etwas andere Zugang
zur Bibliothek.
Anknüpfend an die Lese-Start-Pakete
durch die Stiftung Lesen kann hier der
Grundstein für eine tolle Partnerschaft
zwischen Familie und einem sehr inter-
essanten und vielseitigen Wissensspei-
cher und kulturellen Ort, der Bibliothek
in Wohnortnähe, gelegt werden.
Ein ansprechender Roll-Up macht den
Stillbereich kenntlich. Entsprechende
Infomaterialien verweisen auf unser
Familien-Informations-Netzwerk FIN.
Literaturbeispiele für diese spezielle
Familienphase runden den stillfreund-
lichen Ort ab.

Text / Foto: Lübbert

Wasser von oben und unten
Furchtlose Feuerwehrleute trotzten dem Wetter

Holthusen. Am zweiten September-
wochenende dieses Jahres machte sich
ein Teil der Holthusener Feuerwehr mit
Familien auf zum diesjährigen Som-
merfest. Dieses Jahr dachte man sich,
Kanu fahren wäre eine willkommene
Abwechslung. 
Wir trafen uns am Morgen am Feuer-
wehrhaus, um dann gemeinsam in das
Kanucamp Weitendorf zu fahren. Von
dort aus ging es los in Richtung Sags-
dorf, wo wir dann eine Pause im
gemütlichen Beisammensein einlegten.
Bis dahin spielte auch das Wetter super
mit. 
Von dort aus ging es dann weiter nach
Groß Görnow. Und es kam, wie es kom-
men sollte – ein Unwetter war ange-
sagt, und es erreichte uns dann in Win-
deseile. Eine sogenannte „kleine
Regenfront“ die wir aber, da wir alle
gestandene Feuerwehrmänner- und
Frauen sind, gut überstanden haben,

und wir paddelten bis zum Ende unse-
rer Route durch. Auch das Badengehen
ließen wir uns nicht nehmen, denn nass
waren wir ja eh schon.
Zurück am Feuerwehrhaus in Holthu-
sen gab es dann Leckereien vom Grill.
Kleine Spielrunden für die Kinder präg-
ten den Abschluss des Abends und
unseres Sommerfestes.
Wir bedanken uns bei allen die dabei
waren und das Sommerfest zu dem
gemacht haben, was es war, auch wenn
wir ziemlich nass wurden, hatten wir
einen tollen Tag mit viel Spaß.
Ebenfalls geht ein großer Dank an den
Förderverein der Freiwilligen Feuer-
wehr Holthusen und unsere Bürger-
meisterin Frau Facklam. Wir hoffen
auch nächstes Jahr auf ein so schönes
Sommerfest, gern aber mit etwas mehr
Sonnenschein und weniger kaltem
Nass. 

Text: Neumann / Reiners
Foto: Neumann

Die Kameradinnen Alina-Chantal Löbner und Nicole Poser hielten gemeinsam den Kurs.

Tagespflege
„Haus Pampow”

Eschenweg 72+74 * 19075 Pampow
Tel. 03865/29 18 414

Ambulanter Pflegedienst
Bahnhofstraße 10 * 19075 Pampow

Tel. 03865/29 12 46
Funk 0172/65 31 264

E-Mail: pflegetohus@online.de
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Stellenmarkt

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir ab sofort

Servicetechniker/
Mechatroniker (m/w/d)

Schriftliche Bewerbungen  – telefonisch oder 
per E-Mail bitte an:

Seestraße 20 • 19306 Neustadt-Glewe
Tel.: 038757/22543 oder E-Mail: info@autohaus-stang.com

Zur Verstärkung
unseres Teams suchen wir 

ab sofort

examinierte Pflegefachkräfte (m/w/d)

Pflegehilfskräfte (m/w/d)

Dauernachtwache (m/w/d)

im Schichtdienst in Festeinstellung.

Bewerbungen bitte an: Senioren Residenz Lewitz
Lindenweg 1, 19306 Neustadt-Glewe, Tel. 03 87 57-55 22 0

oder  heimleitung@seniorenresidenz-lewitz.de

Jens Vorfahr | 19089 Crivitz | Parchimer Straße 1 Mobil: 0172 389 79 44 | Telefon: 03863 552 97 89
E-Mail: jv.immobilien@gmail.com

Sie möchten Ihr Haus verkaufen?
Gern übernehmen wir 
den Verkauf für Sie!

VORFAHR IMMOBILIEN
Verkauf • Finanzierung • Vermietung

Haushaltsauflösung!
Jetzt auch mit
Haushaltsauflösung!
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Literatur

Am 30. 8. 2022 hat die Hagenower Auto-
rin Elena Henschke den Schülern der vier-
ten Klassen der Grundschule in Stralen-
dorf ihr erstes Buch der Phantasie-Buch-
reihe „Rosi, Blue und Apfelgrün“ vorge-
stellt. Die Kids fanden es spannend und
haben viele  Fragen zum Inhalt gestellt.

Dennoch ist die Geschichte der lebendig
gewordenen Malstifte mehr als nur eine
Kindergeschichte. Die mittlerweile drei
Bände können ältere Kinder mit ihren
Eltern oder Großeltern zusammen lesen.
Sie sind auch für erwachsene Leser von
Interesse, die Bereitschaft vorausgesetzt,
sich in magische Welten entführen lassen
zu wollen. 
Auch Menschen, die an der Kunst interes-
siert sind, würden hier auf ihre Kosten
kommen. Denn bevor aus den kleinen
Malstiften richtige Zaubermaler werden,
müssen sie ein Land der Malerei, das
sogenannte „Musenparadies“, durchwan-
dern, wo ganze Gemälde zum Leben
erwachen, und die belebten Malstifte sich
sogar mit Malern und ihren Gestalten
unterhalten können. Damit wird die
Kunstwelt auch für Kinder erlebbar
gemacht. Im ersten Buch kommen die lebendigen

Malstifte im magischen Land Aurora an.
Kaum haben sie sich dort eingelebt,
erscheint der mächtige Bösewicht Fürst
Schwarz mit seiner Privatarmee, um auf
Aurora angeblich nach einem Rohdia-
manten zu suchen. 
Im zweiten Band der Reihe verschwin-
den die Mitschüler der drei Freunde
spurlos, und Rosi, Blue und Apfelgrün
brechen auf in die Unterirdische Schu-
le des Schreckens, wo sie die Entführ-
ten vermuten. 
Im dritten Buch warten gleich zwei
Katastrophen und äußerst gefährliche

Missionen auf die Drei.
In allen Bänden geht es um Magie, echtes
Können, wahre Freundschaft und den
ewigen Kampf Gut gegen Böse in einer
zauberhaften Szenerie. Und es gibt noch
etwas, was der Autorin, die selbst Krank-
sein und Depressionen kennt, besonders
am Herzen liegt: Trotz gefährlicher Aben-
teuer ist die Welt von Rosi, Blue und
Apfelgrün nie nur dunkel, bedrückend
oder bedrohlich. Diese Welt bleibt bunt,
hoffnungsvoll und voller Humor, sodass
die Bücher selbst kranke Menschen lesen
können.

Text / Foto: Viola Walter-Siegmann

Benni 
Bücherwurm empfiehlt:

Mein Buchtipp für Sie im September:
Elena Henschke: „Rosi, Blue und Apfelgrün"

PFLEGEHEIM
„Haus am Dümmer See“

Im sehr schönen Landschaftsschutzgebiet Dümmer 
finden Sie unser hotelähnlich und mit liebevoll 

familiärem Charakter geführtes Haus.

Wir verfügen über 71 Pflegeplätze in 49 Einzelzimmern und 
11 Doppelzimmern, teilweise mit Balkon oder Terrasse 

und eigenem Du-Bad, WC, 1,5 ha Garten bzw. Parkanlagen 
mit Blick auf den Dümmer See. 

Welziner Straße 1 • 19073 Dümmer • Frau Greskamp
Telefon: 0 38 69/78 00 11 • pflegeheim-duemmer@web.de

Die Erweiterung im geschützten Bereich, speziell für demenziell erkrankte
Menschen, umfasst 25 Einzelzimmer und 4 Doppelzimmer mit 33 Pflege-
plätzen und einen angrenzenden großzügigen Aufenthalts- und Parkbereich.

Heiko Krause
Malerfachbetrieb

Gartenweg 5
19075 Pampow
Tel./Fax: 0 38 65/84 42 82
Mobil 01 72/3 9154 04
Maler-HK@web.de
www.maler-heiko-krause.de

Malerarbeiten aller Art
Fußbodenbeläge
Fassadengestaltung
Verkauf von Farben
Wasser u. Brandschäden
Versicherungsschäden
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Entsorgungstermine

Gelber Sack Altpapier Hausmüll Bio-Tonne

6.,19.10.
Dümmer, Parum, Walsmühlen,Schossin, 
Zülow
7.,20.10.
Pampow, Stralendorf
8.,21.10.
Klein Rogahn, Groß Rogahn, 
Wittenförden, Hof Wandrum,
Neu Wandrum
14.,28.10.
Holthusen, Holthusen-Bahnhof, 
Lehmkuhlen, Buchholz, Mühlenbeck,
Warsow, Kothendorf, Krumbeck

5.10.
Pampow, Holthusen, Holthusen-Bahnhof,
Buchholz, Lehmkuhlen
12.10.
Wittenförden, Hof Wandrum,
Neu Wandrum
19.10.
Dümmer, Walsmühlen, Warsow,
Kothendorf, Krumbeck
20.10.
Stralendorf, Klein Rogahn, Groß Rogahn,
Zülow
21.10.
Parum, Schossin, Mühlenbeck

7.,20.10.
Schossin, Mühlenbeck, Warsow,
Kothendorf, Krumbeck
8.,21.10.
Holthusen, Holthusen-Bahnhof,
Lehmkuhlen, Buchholz
13.,17.10.
Dümmer, Parum, Walsmühlen, Zülow
14.,28.10.
Klein Rogahn, Groß Rogahn, Pampow,
Stralendorf, Wittenförden, Hof Wandrum,
Neu Wandrum

6.,19.10.
Stralendorf, Klein Rogahn, Groß Rogahn,
Zülow
13.,27.10.
Dümmer, Parum, Walsmühlen, 
Holthusen, Holthusen-Bahnhof,
Lehmkuhlen, Buchholz, Schossin,
Mühlenbeck, Warsow, Kothendorf,
Krumbeck
14.,28.10.
Pampow, Wittenförden, Hof Wandrum,
Neu Wandrum

Oktober 2022
(Angaben ohne Gewähr)

Quelle: Abfallkalender 2022 
des Landkreises Ludwigslust-Parchim

Wenn Sie Fragen zu den gelben Säcken oder gelben Tonnen haben, rufen Sie bitte folgende Nummer an: 
0800 2232555

oder schreiben Sie eine Mail an :   LUP@alba.info

Keine Termine verpassen mit der ALP Abfall-App!
Installieren Sie die passende App für Ihr Smartphone
oder Tablet direkt aus dem App-Store und lassen Sie
sich von Ihrem Mobilgerät an bevorstehende Abfuhr-
termine erinnern.

Sport vor Ort

4. Saisonsieg in neuer Spielkleidung
Dank an Sponsor

Pampow. Seit Saisonbeginn und in
ihrer ersten offiziellen Spielzeit zeigen
sich die F II-Junioren des MSV Pampow
in einem neuen Outfit, dass den Jung-
piraten Glück zu bringen scheint. 
Nach dem man sich Mitte September
2022 dem Spitzenreiter vom FC Meck-
lenburg Schwerin verdient geschlagen
geben musste, konnten wir mit einem
4:1 Sieg gegen den Neumühler SV II in
die Erfolgsspur zurückkehren und
somit den vierten Sieg im fünften Spiel
einfahren. Darauf dürfen die Jungs und
wir als Trainer mächtig stolz sein.
Schnell gingen wir mit 2:0 in Führung
und konnten das Ergebnis durch einen
Fernschuss kurz vor der Halbzeit auf
3:0 erhöhen. Nach der Halbzeit sahen
die Zuschauer ein ausgeglichenes Spiel
mit intensiven Zweikämpfen auf bei-

den Seiten und die Neumühler erarbei-
teten sich verdientermaßen den
Anschlusstreffer zum 3:1. Kurz vor
Ultimo stellten wir den alten Abstand
wieder her und bejubelten somit einen
4:1 Heimsieg.
Schon vor Spielbeginn hatten die Jung-
piraten der F-Jugend einen Grund zur
Freude. Dank der großzügigen Unter-
stützung der Firma „ATLANTIC Marine
Germany“ in Person von Tony Pilipenko
bekamen unsere Jungs offiziell ihre
neue Spielkleidung überreicht. 
Nur durch solche „positiv Verrückten“
wie Tony Pilipenko und sein großes
Herz für den Fußballnachwuchs ist dies
möglich gewesen – herzlichen Dank
vom gesamten Team! 

Text/ Foto: Martin Herrmann

Stolz sind die Kicker der F-Jugend über ihre neuen Trikots, gesponsert von Tony Pilipenko (2.v.l.)

Stelldichein junger Bogenschützen
Erlebnisreiches Zeltlager in Demen

Dümmer / Demen. Was vor der Pande-
mie fast jedes Jahr stattfand wurde
nach zwei langen Jahren des Wartens
wiederholt: Ein Wochenende der
Bogenschützen des Vereins Blau-Weiß
Parum auf dem 3D-Sportgelände in
Demen. Unter der Aufsicht von Trainerin
Karin Ribbe lernten die jungen Bogen-
schützen viele Kniffe und Tricks zur
Erhöhung ihrer Treffsicherheit.
Am letzten Augustwochenende dieses
Jahres fand das Zeltlager statt. Freitag
standen Anreise und Zeltaufbau an,
sowie die Erkundung des angrenzenden
Waldes mit Taschenlampe und ein
wenig Mut. Am Sonnabend ging es zur
Sache, als die elf Schützen, aufgeteilt in
zwei Gruppen, sich auf den 3D-Parcours
begaben. 32 Ziele galt es zu treffen.
Nach rund 5 Stunden hatten alle Teil-
nehmer den Parcours absolviert. Dann
stand die theoretische Pfeilprüfung auf

dem Programm. In Gruppen wurden
verschiedene Fragen aus Materialkunde,
Sicherheit und Technik des Bogensports
gelöst. 
Die Zeit bis zum Abendessen verbrach-
ten wir mit der Suche nach den zahlrei-
chen vermissten Pfeilen. Der Abend
gestaltete sich mit Musik und lustigen
Spielen sehr kurzweilig. 
Am Sonntag gab es noch eine spannen-
de Schatzsuche, bei der jeder Teilneh-
mer eine Rätselaufgabe lösen musste.
Am Ende hatten alle die Zahlen für das
Schloss zusammengetragen und die
Schatztruhe öffnete sich, sehr zur Freu-
de aller Teilnehmer.

Text: Bjarne K., Bo H. / Reiners
Foto: Ribbe



22 Stralendorfer Amtsblatt  •  Ausgabe 9/28. September 2022

Traueranzeigen

Kirchenfenster

Gottesdienste der Ev.-Luth. Emmaus-Kirchengemeinde Schwerin-Land 
im Oktober 2022

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten
28. Sept. 18 Uhr in Pampow – Taizé-Andacht

2. Okt. 10 Uhr in Wittenförden – Erntedank u. Goldene Konfirmation
10 Uhr in Warsw – Familiengottesdienst
10 uhr in Sülte – Erntedank

9. Okt. 17. Sonntag n. Trinitatis 10 Uhr in Parum
23. Okt. 19. Sonntag n. Trinitatis 10 Uhr inGammelin

10 Uhr in Wittenförden
27. Okt. 19 Uhr in Uelitz – Taizé-Andacht
31. Okt. Reformationstag 11 Uhr in Pampow – Gottesdienst mit Kinderkirche und 

Gemeindeversammlung

Herzliche Einladung zur Gemeindeversammlung am 31. Oktober 2022 
im Anschluss an den Reformationsgottesdienst um 11.00 Uhr in der Kirche in Pampow. In dieser Ver-
sammlung werden sich die zur Wahl stehenden KirchenältestInnen vorstellen. Im Anschluss wollen wir
gemeinsam essen.

Seniorenkreis - Seniorennachmittag in Sülstorf am 6.10. um 14 Uhr und in Pampow am 29. 9. und
am 27.10. um 14.30 Uhr
Seniorenkreis in Wittenförden: immer am 2. Mittwoch im Monat ab 14.30 Uhr: Termin: 12.10.

Musikmäuse/ Krabbelgruppe in Pampow
Wir musizieren, trinken gemeinsam Kaffee oder Tee und kommen ins Gespräch. 14tägig donnerstags
10.00 bis 11.30 Uhr sind alle Mamas/ Papas/ Omas/ Opas mit ihren Krabbelkindern willkommen. Die
Treffen finden im Pampower Pfarrhaus, Schmiedeweg 4 statt. Nächste Termine: 22.9., 6.10., 20.10.
Familiennachmittage - beisammen sein, erzählen, spielen und gemeinsam essen in Pampow im Pfarr-
haus - ab 15.30 Uhr, Termin: am 21.10.

Bleiben Sie behütet! Ihre Pastorinnen und Pastoren, sowie die Mitarbeiterinnen

Kontakt:
Öffnungszeiten Gemeindebüro im Pampower Pfarrhaus: montags - freitags 10:00 - 12:00 Uhr 
Gemeindesekretärin Frau Tonn, 03865-240; Mail: schwerin-land-emmaus@elkm.de

Kontakt: Öffnungszeiten Gemeindebüro im Pampower Pfarrhaus: montags - freitags 10 - 12 Uhr,
Gemeindesekretärin Frau Tonn, 03865-240; Mail: schwerin-land-emmaus@elkm.de

Thomas Friedrich
7. 7. 2022

Wir sind dankbar, dass es Dich gegeben hat.

Herzlichen Dank sagen wir
allen, die sich in stiller Trauer
mit uns verbunden fühlten
und ihre Anteilnahme auf so
liebevolle und vielfältige
Weise zum Ausdruck brachten.

Es zeigte uns, welch 
schmerzlichen Verlust 
nicht nur wir erlitten haben.

Sibylle Friedrich
Christian Friedrich 

mit Franzi und PietHolthusen, im Juli 2022

Allen, die meinem lieben Mann

Herbert Reichert
4. 9. 1960            27. 8. 2022

im Leben Freundschaft und Vertrauen schenkten,
ihn auf seinem letzten Weg begleiteten

und uns nach seinem Tod ihre Anteilnahme
in so vielfältiger Weise 
zum Ausdruck brachten,
sage ich auch im Namen 

meiner Kinder von Herzen Dank.

Annelore Reichert
Zülow, im September 2022

Maik Schiller
Ihr freundlicher Maler

       – Malerarbeiten aller Art
       – Spachtel, Lasur- und Wischtechniken
       – Fassadengestaltung
       – Fußbodenbeschichtung aller Art
       – Verlegung von Bodenbelägen
       – Elastische Verfugung

Schulstraße 38, 19073 Wittenförden
Tel. 0170/5179650, Fax: 0385/4879143
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Kontakte

Telefonverzeichnis 
Postanschrift: Dorfstraße 30 · 19073 Stralendorf
Vorwahl/ Einwahl: 03869 76000
Fax: 03869 760060
E-Mail: amt@amt-stralendorf.de
Leitender Verwaltungsbeamter
Herr Helterhoff 7600-0 helterhoff@amt-stralendorf.de
Fachdienst Zentrale Dienste
Fachdienstleiterin: Frau Kohlhaus
Frau Kohlhaus 760021 kohlhaus@amt-stralendorf.de
Sekretariat / Sitzungsdienst
Frau Jörn 760022 joern@amt-stralendorf.de
Frau Bachmann 760018 bachmann@amt-stralendorf.de
Personalwesen / Wahlen
Herr Tiede 760017 tiede@amt-stralendorf.de
Frau Schessner 760059 schessner@amt-stralendorf.de
Digitalisierung / Arbeitssicherheit
Frau Kabbe 760041 kabbe@amt-stralendorf.de
Fachdienst Ordnung und Bürgerdienste
Fachdienstleiterin: Frau Aglaster
Frau Aglaster 760026 aglaster@amt-stralendorf.de
Standesamt 760044 standesamt@amt-stralendorf.de
Ordnungsrecht / Brandschutz
Herr Mende 760050 mende@amt-stralendorf.de
Herr Nagabas 760054 nagabas@amt-stralendorf.de
Kindertagesstätten / Spielplätze
Herr Seiffert 760056 seiffert@amt-stralendorf.de
Schulen
Herr Lübbert 760020 luebbert@amt-stralendorf.de
Kooperatives Bürgerbüro 760076
Frau Stredak 760028 stredak@amt-stralendorf.de
Frau Jeske 760024 jeske@amt-stralendorf.de
Bürgerbüro / Wohngeld
Frau Post 760034 a.post@amt-stralendorf.de
Frau Schwenkler 760036 schwenkler@amt-stralendorf.de
Fachdienst Finanzen und Liegenschaften
Fachdienstleiter: Herr Borgwardt
Herr Borgwardt 760012 borgwardt@amt-stralendorf.de
Haushalt / Jahresrechnung
Frau Müller 760039 mueller@amt-stralendorf.de
Controlling / Umsatzsteuer
Frau Roll 760027 roll@amt-stralendorf.de
Anlagenbuchhaltung / Geschäftsbuchhaltung
Frau Coors-Buchholz 760019 coors@amt-stralendorf.de
Geschäftsbuchhaltung
Frau Last 760037 last@amt-stralendorf.de
Kassenverwaltung / Vollstreckung
Frau Wawrzyniak 760023 wawrzyniak@amt-stralendorf.de
Frau Schulz 760014 schulz@amt-stralendorf.de
Frau Fux 760013 fux@amt-stralendorf.de
Liegenschaften
Frau Baalcke 760051 baalcke@amt-stralendorf.de
Frau Ulrich 760035 ulrich@amt-stralendorf.de
Steuern / Abgaben / Wasser- und Bodenverband
Herr Gürcke 760015 guercke@amt-stralendorf.de
Herr Kanter 760016 kanter@amt-stralendorf.de
Fachdienst Bauen und Gebäudemanagement
Fachdienstleiterin: Frau Bendsen
Frau Bendsen 760030 bendsen@amt-stralendorf.de
Bauleitplanung / Bauordnung
Herr Knaack 760055 knaack@amt-stralendorf.de
Hochbau / Fördermittel Bau
Herr Oelze    760033 oelze@amt-stralendorf.de
Frau Fux 760045 fux@amt-stralendorf.de
Hochbau / Technisches Gebäudemanagement
Frau Schönrock 760057 schoenrock@amt-stralendorf.de
Kaufmännisches Gebäudemanagement 
Herr Reiners 760029 reiners@amt-stralendorf.de
Herr Möller 760058 moeller@amt-stralendorf.de
Tiefbau / Verwaltung von Straßen, Wegen, Grünflächen
Frau Gaudl 760031 gaudl@amt-stralendorf.de
Herr Wittig 760032 wittig@amt-stralendorf.de

Telefon Bürgerbüro: 03869/760076 / Fax: 760070
buergerbuero@amt-stralendorf.de

Rechnungsversand auf elektronischem Weg bitte an:
rechnung@amt-stralendorf.de

Sprechzeiten 
Amtsvorsteher: Helmut Richter
Gesprächstermine nach vorheriger Vereinbarung über 
die Koordinierungsstelle in der Amtsverwaltung Tel. 03869 - 76 00-0

Gemeinde Dümmer
Bürgermeisterin: Anke Gräber
buergermeister@duemmer-mv.de
jeder 1. u. 3. Montag im Monat 
von 17 - 18 Uhr
im Europahaus, 
Dorfstraße 16, 19073 Dümmer
Tel. 0173 - 20 93 816 oder
03869 - 599 99 39

Gemeinde Klein Rogahn
Bürgermeister: Michael Vollmerich
nach Vereinbarung 
Tel.: 01522 / 48 71 900

Gemeinde Schossin 
Bürgermeister: Erwin Balschuweit
nach Vereinbarung 
im Dorfgemeinschafshaus Schossin 
Tel. 01 52 / 59 83 22 90

Gemeinde Warsow
Bürgermeisterin: Renate Lambrecht
Jeden 1. Montag im Monat 
von 16 Uhr - 18 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus 
in Kothendorf 
und per Tel. 03 88 59 / 52 33

Gemeinde Zülow
Bürgermeister: Ingo Büchner
nach Vereinbarung
Tel. 03869 - 7 67 00 33

Polizeistation Stralendorf: 03869 – 760052, heiko.mohr@polmv.de
Sprechzeiten: Di 9-12 Uhr, Do 12-17 Uhr

Polizeirevier Hagenow: 03883 / 63 10

Schiedsmann im Amt: Werner Schusdziarra, Tel. 0151 42411123
werner.schusdziarra@schiedsmann.de

jeden 1.  Donnerstag im Monat von 16-18 Uhr (Amtsgebäude Stralendorf)

Gemeinde Holthusen
Bürgermeisterin: Marianne Facklam
facklam53@web.de
nach Vereinbarung
Tel. 03865 - 4000

Gemeinde Pampow
Bürgermeister: Frank Gombert
2. u. 4. Dienstag i.M. von 17 - 19 Uhr
im Gemeindezentrum, 
Schmiedeweg 1, 19075 Pampow, 
Tel. 03865 / 245 98 83

Gemeinde Stralendorf
Bürgermeister: Helmut Richter
mittwochs von 17 - 18 Uhr
im Gemeindebüro, 
Schulstraße 2 (Sportkomplex)
Tel. 0176 / 20 83 32 47
post@helmutrichter.de

Gemeinde Wittenförden
Bürgermeister: Matthias Eberhardt
mittwochs von 17 Uhr - 18 Uhr
im Gemeindehaus/Kegelbahn, 
Zum Weiher 1a
(telefonisch während der Sprechzeiten
zu erreichen unter 0177 - 567 80 49)

Abrissarbeiten
Vermietung Baumaschinen
(Minibagger, Rüttelplatte, Anhänger)

Containerdienst (3-7m3)

Pflasterarbeiten

Betonrecycling
Ziegelrecycling
Mutterboden, Kiesel, Sand
Rindenmulch

Inh. Heiko Cartarius • Hauptstraße 46a • 19073 Dümmer
Tel. 0 38 69 - 36 24 • Fax 0 38 69 - 59 98 07

Mobil: 01 72 - 394 89 05
E-Mail: hc-transportservice@gmx.de
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Anzeigen

Eine Marke der Gruppe „Partner für Technik“www.waschsalon.eu

WaschSalon Schwerin 
RUDOLF SIEVERS GmbH 
Handelsstraße 6

               WaschSalon - wir machen  
        Ihre Badträume wahr.
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Fahren 
Sie in den Urlaub. 
Wir 
renovierenIhr Haus
inkl. Endreinigung.

Seit 1957
Malermeister Otto Schenk

Inh. Evelin Unger e.K.

Ralf Unger, Malermeister

Unsere Farben für Ihre Wünsche

 www.gunter-mueller.de

Tel. 03861 50 16 70
Mobil 0172 43 35 566

Preuscher Str. 9a • 19086 Plate


